
 
 

INSERE MORGENPOST  22.10.2026   
 

Guten Morgen  liebe  Gäste, wir wünschen  Ihnen einen schönen Mittwoch  

 

Am Donnerstag zeigt sich das Wetter in Südtirol nach dem 
Durchzug einer Kaltfront wieder deutlich freundlicher. Ein 
Zwischenhoch bringt von Westen her trockenere Luftmassen und 
sorgt für eine zunehmende Wetterbesserung. In den meisten 
Tälern bleibt es bereits am Morgen trocken, allerdings weht ein 
kalter Nordwind. Letzte Schneeschauer im oberen Pustertal und 
in den Dolomitentälern klingen bald ab. Gleichzeitig lockern die 
Wolken vom Vinschgau her auf und im Laufe des Tages setzt sich 
in weiten Teilen Südtirols die Sonne durch. Die 
Höchsttemperaturen erreichen zwischen 10 Grad im föhnigen 
Wipptal und angenehmen 18 Grad im Unterland. 
Am Freitag wechseln sich dichtere Wolkenfelder mit sonnigen 
Abschnitten ab, gegen Abend sind einzelne Regenschauer 
möglich. Der Samstag beginnt überwiegend bewölkt, im 
Tagesverlauf lockert es jedoch auf und die Sonne zeigt sich 
zumindest zeitweise. Am Sonntag überwiegen voraussichtlich die 
Wolken und besonders in den nördlichen Landesteilen muss 
zeitweise mit Niederschlägen gerechnet werden. Die 
Temperaturen bleiben herbstlich kühl. Zum Wochenbeginn am 
Montag zeigt sich das Wetter wieder freundlicher mit einer 
angenehmen Mischung aus Sonne und Wolken. Es bleibt trocken 
und die Temperaturen steigen auf bis zu 16 Grad. 

 

Freitag Samstag Sonntag  

 

 

  

Sagenwanderung am Salten  

12 Sagen aus der Umgebung Jenesiens werden Sie auf der Wanderung begleiten.Kurz nach dem 
zauberhaft gelegenen Jenesien biegen wir links auf den Parkplatz Salten ein, der sich neben einem 

Reitbetrieb befindet. Hier startet der weiß-rot markierte Nr. 1 Wanderweg, der linker Hand am 
Reitbetrieb vorbeiführt und sich das erste Stück mäßig steil aufwärts durch den Wald schlängelt. Nach 
kurzer Gehzeit gelangen wir auf eine geteerte Straße, die in einen Kiesweg übergeht. Haflinger, die in 
Südtirol beheimateten “blonden” Pferde, grasen auf den Wiesen. Hier beginnt die Saltner Höhe, das 
Hochplateau am Tschögglberg, und hier finden wir auch die erste der 12 dreisprachig beschriebenen 
Sagen: die Erklärung, warum Schloss Greifenstein gemein hin nur “Sauschloss” genannt wird. Sehr 

interessant! Aber wir verraten nicht warum, das müssen Sie schon selbst nachlesen… ;-) Hier dafür die 
Sage der versunkenen Stadt: “Früher stand auf den Langfenner Wiesen eine große, mächtige Stadt. Die 
Bewohner waren sehr boshafte Menschen. Sie führten ein lasterhaftes Leben und hielten sich nicht an 
die Gebote Gottes: Sie waren sehr geizig und gaben den Armen nichts. Eines Tages versank diese Stadt 

deshalb mit allen Bewohnern und allen Tieren im Erdboden. Heute ist dort nur noch eine sumpfige 
Vertiefung zu sehen.” Die Sonne scheint, die einzelnen Schupfen - die kleinen Hütten, für die der 

Salten neben seinem Lärchenwald vor allem bekannt ist - liegen hinter Bäumen versteckt und immer 
wieder begegnen wir am Weg den einzelnen Stationen mit ihren Sagen: Das endlose Knäuel, die 

Butterhexe von Afing, wie Schloss Greifenstein zu seinem Namen kam, die versunkene Stadt oder Tille, 
die gefangene Meerjungfrau. Gestaltet wurden die Sagen von den Schülern und Schülerinnen der 



 
 

Grundschule Jenesien. Tipp: Sie können nach der letzten Sage weiter bis zur Langfenn wandern. Dort 
befindet sich eine wunderschöne romanische Kirche und ein gutgeführter Gasthof lädt zum Verweilen 

ein und Ihre Kinder können sich auf dem schön gestaltetem Spielplatz austoben. 

HEUT AM  ABEND AB HALB SIEBEN  

 

Salat vom Büffet 

*** 
 

Karotten-Ingwersuppe 

*** 
 

Spinatspätzle mit Sahne und 

Schinken 

*** 
 

Kalbstafelspitz rosa gebraten oder 

gratinierte Gemüsepalatschinken 

*** 
 

Joghurtcreme* 

  *** 

Wiesl’s Weinempfehlung: 

Blauburgunder Riserva, Bachmann, 

Kellerei Bozen, 32,00 Euro 
*Für Unverträglichkeiten wenden Sie sich an die 

Mitarbeiter 
 

 

Witz des Tages:  
 
 

Ein Tourist fährt nach Israel mitunter an den 
See Genezareth. 

Dort sieht er einen Mann mit einem Boot, er 
frägt ihn. 

Ich würde gerne ein überfahrt mit dem Boot 
über den See machen. 

Der Boots Inhaber sagt: Genau das biete ich 
an. 

Der Tourist sagt wieviel kostet eine Überfahrt 
? 

Der Bootsinhaber sagt 
Eine Überfahrt kostet 50 USD 

Der Tourist sagt 
Das ist aber teuer, darauf der Bootsinhaber 
Gedenken sie über diesen See ging Jesus zu 

Fuß  
Der Tourist darauf das ist kein Wunder das 

Jesus zu Fuß ging 
Bei den horrenden preisen für eine Überfahrt 

mit dem Boot 
 

 

WICHTIGE INFOS  

a) Sollten gewisse Stoffe oder Erzeugnisse bei Ihnen Allergien oder Unverträglichkeiten auslösen, 
teilen Sie dies bitte bei Bestellung unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit. Diese erteilen Ihnen 

gerne genaue Infos. b) Information zu Tiefkühlprodukte Im Bedarfsfall werden Tiefkühlprodukte 
verwendet.c) Herkunftskennzeichnung  Herkunftskennzeichnung von Fleisch, Milchprodukte (Milch, 

Joghurt, Sahne ausschließlich Südtirol) und Eier ausschließlich Südtirol und Italien.Wir versuchen stets 
lokale Zutaten zu verwenden. Im Bedarfsfall werden Zutaten aus der EU und nicht-EU verwendet.  

 
 


